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Ende Juni wurde der Aufstieg in die Regionalliga Nord ausgiebig gefeiert und alle waren sich 
einig … es muss schon alles sehr gut laufen, damit der MTV den Klassenerhalt schaffen 
sollte!  
 
Aber dann kam alles anders und das Team musste aus einer schwierigen emotionalen Lage 
heraus von Beginn an alles geben und so fuhr das Team zum ersten Spiel zum CzV. Nach 
dem Spiel konnte es keiner fassen, weder wir noch der Trainer vom CzV, denn ohne 
Torchance und einer super Abwehrleistung wurde der erste Punkt mit nach Braunschweig 
genommen und dieser ‚Sieg‘, denn für alle fühlte es sich an, setzte Kräfte frei.  
 
Danach folgten zwei einkalkulierte Niederlagen gegen Heimfeld und den HTHC, die Trainer 
und Mädchen als Trainingsspiele nutzten. Danach wurden dann unerwartete Punkte beim 3:0 
Sieg gegen den DHC und dem Unentschieden beim UHC2 eingefahren und die MTV-Damen 
entfernten sich von der Abstiegszone. Diese 4 Punkte sollten noch sehr wichtig werden, weil 
es die letzten Punkte in der Hinrunde bleiben sollten. 
 
Jeder dachte, dass die Vorbereitung auf die Rückrunde jetzt nur besser werden könne, aber da 
hatte sich alle geirrt und so trat das Team ohne Vorbereitungsspiel zum Tabellenletzten nach 
Kiel und spiel die ersten 3 Viertel wie der zukünftige Absteiger und lag mit 0:2 zurück. Der 
Kieler Trainer wollte jetzt den Sack zu machen, aber was Jackson den Mädels erzählt hat, 
bleibt wohl sein Geheimnis …. es kam ein anderer MTV auf den Platz zurück und übernahm 
das Spiel und verkürzte schnell auf 1:2. Jedoch konnte die Kieler Torhüterin in den letzten 
Minuten jeden Ball parieren, so dass es dann bei einer 1:2 Niederlage blieb und das ‚6-
Punkte-Spiel‘ verloren ging! 
 
Alle wussten, dass es jetzt ganz schwer werden wird, aber nach dem 2:1 Heimsieg gegen den 
Club zur Vahr im Westpark war die Welt wieder in Ordnung und die MTV-Damen waren 
wieder auf Abstiegskampf eingestellt und wussten, dass sie es wieder aus eigener Kraft 
schaffen können. 
 
Bis zum 12. Spieltag sah dann alles gut aus, doch dann gewannen die beiden Tabellenletzten 
gegen die beiden Tabellenführer und die Damen des MTV standen vor dem letzten Spieltag 
das erste Mal auf einem Abstiegsrang und das sogar auf dem letzten Platz! 
 
Jetzt brauchte keiner mehr rechnen, denn als Tabellenletzter gegen den Vorletzten Kiel stand 
fest, wer verliert steigt ab.  
 
Dann stand es nach 60 Minuten 0:0, was keinem der beiden Teams den Klassenerhalt sicherte. 
Erst 10 Minuten später kam für Kiel die erlösende Nachricht, dass der CzV aus Bremen 



verloren hat und Kiel somit den Klassenerhalt gesichert hatte und der MTV stand auf dem 
vorletzten Tabellenplatz und es konnte noch immer zwei Absteiger geben. 
Für den MTV ging das Zittern also weiter und alle drückten am nächsten Tag die Daumen. 
Club Raffelberg gewann dann am Sonntag gegen Blau Weiß Köln mit 7:1 und der MTV 
konnte den Klassenerhalt bejubeln!  
 
Jetzt heißt es durchatmen und sich auf die neue Saison, die im September beginnt, besser 
vorzubereiten als auf die Saison 2022/23 um dann wieder das Ziel Klassenerhalt zu verfolgen. 
 
Jedoch ist die Ausgangsposition ein klein wenig anderes, denn vor der Saison hatte unser 
Team zusammen 6 Spiele Regionalligaerfahrung, Lynn Seibold mit dem DHC Hannover, und 
jetzt haben viele Spielerinnen des Teams eine Saison Regionalligaerfahrung. 
 
Das ganze Team, Spieler und Verantwortliche, bedanken sich bei den Fans für die tolle 
Unterstützung. Ohne Euch hätte wir es nicht geschafft! 
 
Bericht: Michael Thiele 
 
Die Fans ‚feuern‘ das Team beim Abstiegsspiel gegen Kiel an: 
 

 
 
 



 
Bild vom letzten Spieltag fegen den Kieler HTC: 
 

 
 
hintere Reihe: 
Betreuer Markus Bierkandt, Annika Jansen, Trainer Andreas ‚Jackson‘ Tenter, Carina Thiele, 
Meena Bross, Anna Könneke, Clara Schickram, Franziska Horn, Carolin Wehke, Jessica 
Geschweng, Pia Kolle, Torwarttrainer Mike Heuke 
 
vordere Reihe : 
Caroline Fay, Lynn Seibold, Carolin Thiele, Finja Bierkandt, Martha Hock, Naya Winzer, 
Jule Bierkandt, Torhüterin Finna Rigoll 
 
liegend: Damenkoordinator Michael Thiele 
 
vom Rückrundenkader nicht auf dem Foto: 
 
Maike Dahlberg, Josefine Malke, Mia Schidlowski, Sophie Wehke 
 
 
 
Bemerkungen zur Saison 2022/2023: 
 
Aufsteiger und schwierige Vorbereitung: 
Nach dem Aufstieg und dem schweren Verlust im Trainerteam stand das Team sportlich und 
im Besonderen emotional von Beginn an mit dem Rücken zur Wand. Sebastian sagte noch im 
Juli 2022 nach dem Aufstieg, dass alles perfekt laufen muss, um nicht abzusteigen und dass 
lassen wir hier kommentarlos stehen! 
 
Sophie Wehke: 
… hat sich in der Saison 2022/23 in allen Mannschaftsteilen eingebracht, wo sie benötigt 
wurde. Die Torhüterin der 2. Damen und Trainerin der weiblichen U16 hat 1 x als Torwart 
ausgeholfen, 2 x als Feldspieler und gegen die TG Heimfeld dann sogar als Coach! 
 
 Sophie Wehke ( 1 x Torwart, 2 x Feldspieler und 1 x Trainer) 
 


